
Es geht in die 2. Runde

Denn:

Immer wieder machen Organisationen 
und Gruppen der Münchner Linken die
Erfahrung, dass auf Aktionstreffen viele
politische Differenzen zwischen den ver-
schiedenen Strömungen nicht ausdisku-
tiert werden können.  
Natürlich ist es wichtig und richtig, trotz
unterschiedlicher  Standpunkte zur
gemeinsamen Aktion zu kommen und sich
nicht in endlosen ideologischen Debatten
zu verstricken. Aber unseres Erachtens
kommt die Diskussion der verschiedenen
Positionen dadurch zu kurz!

Nach dem erfolgreichen ersten "Roten
Wochenende" im März 2008 mit vielen  
Diskussionen und noch mehr Austausch
wollen die InitiatorInnen des "Roten
Wochendes" auch dieses Jahr dazu bei-
tragen, die Diskussionen  zwischen den 

verschiedenen Strömungen der Münchner
Linken zu beleben.  
Wir wollen einen Raum schaffen für eine
inhaltliche Auseinandersetzung  
jenseits von konkreter Aktionsplanung und
Zeitdruck. Dabei geht es uns nicht darum,
die einzelnen Positionen zu verwaschen
oder Unterschiede weg zu diskutieren.

Zielsetzung:

Wir haben vier Themen ausgesucht, die
wir auf diesem Wochenende diskutieren

wollen. Es gibt Veranstaltungen, bei denen
das Pro und Contra der kontroversen
Positionen ausgetauscht werden kann,
sowie Veranstaltungen die mehr der
gemeinsamen Erörterung und Findung von  
Positionen dienen!

Alle Veranstaltungen sollen nach kurzen
Impulsreferanten der ReferentInnen schnell
zu einer Diskussion im Plenum führen.
Schließlich geht es uns ja nicht um eine
ideologische Schulung, sonderen um die  
Möglichkeit, verschiedene Positionen dar-
zustellen, zu diskutieren und so auch eine
Möglichkeit für alle zu schaffen, sich eine
eigene Meinung zu strittigen Punkten zu
bilden.

Darüber hinaus wollen wir, nach einer
spannenden und vielleicht hitzigen, aber
solidarischen Diskussion gemeinsam
feiern!!

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme!


